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In Kürze

Edemissen. Ein neuer
Babymassage-Kurs beginnt am
Montag, 26. Januar 2015, in
den Räumen des Familienzen-
trums in Edemissen in der
ehemaligen Förderschule,
Buchenkamp 2. Der Kurs unter
der Leitung der Physiothera-
peutin Nicole Feuerle richtet
sich an Eltern mit ihren Babys
ab der sechsten Lebenswoche.
Bei Kursbeginn sollten die
Kinder nicht älter als sechs
Monate sein. Vermittelt werden
unter anderem Technik und
Theorie der Massagegriffe,
Kolikbeschwerden, deren
Behandlung und vieles mehr.
Aber auch für den Erfahrungs-
austausch zwischen den
jungen Eltern wird genug Zeit
sein. Die Kurse finden in
kleinen Gruppen von vier bis
sechs Säuglingen mit jeweils
einem Elternteil einmal
wöchentlich montags statt.
Beginn ist jeweils um 10 Uhr.
Die Kosten für sechs Treffen
von je 75 Minuten betragen
65 Euro. Gutscheine zur
Teilhabe für Kinder können zur
Zahlung verwendet werden.
„Der Kurs bietet sich aber auch
als Weihnachtsgeschenk für
junge Eltern an“, regt Sandra
Neumann vom Familienzen-
trum an. wos

2Weitere Informationen und
Anmeldungen bei Nicole Feuerle,
Telefon 05177/4703640 oder per
Mail an die Adresse
n.feuerle@web.de

Neuer Kurs für
Babymassage

Edemissen. DieWeihnachts-
feier des SoVD Edemissen/
Oedesse findet am Mittwoch,
10. Dezember, ab 15 Uhr im
Rathauskeller in Edemissen
statt. „Jeder Teilnehmer wird
gebeten, für sich selbst Tasse,
Teller sowie Kuchengabel und
Kaffeelöffel mitzubringen“,
sagt der Vorsitzende Harro
Hein. Zudem sollten die
Besucher unbedingt vorher
ihre Stimmbänder ölen, denn
Klaus Schmidt wird seine
„Quetsche“ mitbringen, so
Hein. Anmeldungen für die
Veranstaltungn werden bis
Mittwoch, 3. Dezember, von
Karin Marotz, Telefon
05176/8469, oder Harro Hein,
Telefon 05176/90162 entgegen
genommen.
! Das nächste Frühstück mit
Klöschnack für alle Mitglieder
ist für den morgigen Mittwoch,
3. Dezember, ab 9 Uhr im
Restaurant Fairway (Golfclub)
geplant. wos

SoVD: Klönschnack
und Weihnachtsfeier
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LebendIger
advents-
KaLender

18 Uhr, Edemissen, Griewen-
kamp 13, bei Monika Chalon.

Abbensen. Einen Blick hinter
die Kulissen der Tierarztpraxis
„Dr. Heiber und Dr. Spick-
schen“ warfen die Drittklässler
der Nachmittagsbetreuung der
Grundschule Abbensen. Dabei
hatten sie keinen weiten Weg,
denn Schule und Praxis liegen
direkt nebeneinander.

Unter anderem wurde der
Schüler Joel als „Versuchs-
hund“ eingehend untersucht. Je-
des Kind durfte mit dem Stetho-
skop sein Herz abhören. Und Ja-
son wurde mit dem Ultraschall-
gerät „durchleuchtet“. „Ich fand
toll, als alle meine Leber sehen
konnten“, sagte er im Anschluss.

Olaf Ackermann-Lahmann
vom Verein „Oha! – Freunde der
Ortsheimatpflege Abbensen“ er-
zählte von der tierärztlichen
Versorgung vor 100 Jahren, und
die Auszubildende Jessica Seres
zeigte Gebissnachbauten, Tier-
schädel und Bandwürmer.

„Echt Wahnsinn war der gro-
ße Tumor, der einem Tier he-
rausoperiert wurde“ sagte Meli-

na. „Der sah aus wie ein Schwei-
nebraten“ berichtet Patricia wei-
ter. Selbst die Nachmittagsbe-
treuerinnen Ilona Ebeling und
Sandra Wilk waren begeistert,
wie gespannt die Kinder den Er-
läuterungen von Jessica Seres
folgten. Nach dem Besuch der
Praxisräume fütterten und strei-
chelten die Kinder im Außenge-
lände Hühner, Schafe, Meer-
schweinchen und die beiden
Hängebauchschweine.

„Das war echt rattenscharf “
freute sich Lisa und alle hoffen
jetzt, dass dieser interessante
Besuch im nächsten Jahr wie-
derholt werden kann. va

Drittklässler besuchten Tierarztpraxis
Begeisterte Schüler erfuhrenWissenswertes von der Operation bis zur Pflege der tierischen Patienten

Die Grundschüler waren vom Besuch in der Tierarztpraxis begeistert. oh

Edemissen. In der Gemeinde
Edemissen war am Wochenen-
de in Sachen Weihnachten viel
los. Bei gutem, wenn auch sehr
kalten Wetter konnte auf den
Weihnachtsmärkten an ver-
schiedenen Orten vieles ent-
deckt werden.

So veranstaltete die Altgesell-
schaft Abbensen ihren zehnten
Weihnachtsmarkt. Hier konnte
man unter anderem Stockbrot
genießen, das von der Jugend-
feuerwehr Abbensen verkauft
wurde, und den vielleicht ersten
Glühwein in diesem Jahr trin-
ken. Für Kinder gab es ein spe-

zielles Angebot: Im Zelt der För-
dergemeinschaft Jung und Alt
konnten Kinder kleine Häus-
chen aus Keksen und Süßigkei-
ten basteln. Abgerundet wurde
der Markt von einem Laternen-
umzug in den frühen Abend-
stunden.

Im Kunsttreff hatte man von
Freitag bis Sonntag die Mög-
lichkeit, den „Kleinen Kunst-
markt im Advent“ zu besuchen.
In gemütlicher Atmosphäre
konnte die Arbeit von elf Aus-
stellern bestaunt und dem ein
oder anderen sogar bei der Ar-
beit über die Schulter geschaut

werden. Von Karten über Ta-
schen, Kleidung und Schmuck
bis hin zu Adventsgestecken
und Marmeladen war alles da-
bei – natürlich handgemacht.
Sogar eine kleine Druckmaschi-
ne für den Handdruck konnte
in Aktion beobachtet werden.
„Ich freue mich über die große
Resonanz und bin selbst sehr
beeindruckt von den Handar-
beiten“, sagte Organisatorin Ro-
semarie Deyerling.

Auch in der Wohnstätte der
Lebenshilfe Peine-Burgdorf in
Edemissen stimmte man sich
auf Weihnachten ein. Auf dem

Hof wurden unter anderem Ar-
beiten der Bewohner der Wohn-
stätte verkauft. Natürlich gab es
auch hier einen Stand mit wär-
menden Getränken und in der
Wohnstätte gab es ein großes
Kuchenbüfett. „Wir freuen uns
sehr über die Resonanz an unse-
rem kleinen Fest, das ohne die
Hilfe unserer Nachbarn aus der
Eltzer Drift nicht möglich wäre“,
freut sich der Mitorganisator
Alexander Koch.

InWipshausenhatder Schieß-
sporverein ein Weihnachts-
baumfest organisiert. Diese Ver-
anstaltung fand nun zum sechs-

ten Mal statt und wurde auch in
diesem Jahr wieder gut ange-
nommen. Ein großer, ge-
schmückter Weihnachtsbaum
wurde von Ständen mit Köst-
lichkeiten wie Waffeln, Stock-
brot und Bratwurst umrahmt.
Feuerkörbe sorgten zusätzlich
für ein tolles Ambiente.

Ein kleiner Höhepunkt war
ein Weihnachtsmann der Ge-
schenke verteilte, sowie der Auf-
tritt des Posaunenchors Wips-
hausen und der Auftritt der
Grundschüler aus Wipshausen,
die weihnachtliche Lieder vor-
sangen. rim

Es weihnachtet sehr in Edemissen
DasWochenende stand ganz im Zeichen der beginnenden Adventszeit

In Wipshausen wurde rund um den großen Weihnachtsbaum gefeiert. rim/4 In Edemissen luden Lebenshilfe und Nachbar-
schaft gemeinsam ein.

Beim Weihnachtsmarkt in Abbensen gab
es ein Angebot für Kinder.

Beim kleinen Kunstmarkt im Kunsttreff konnte
drei Tage lang gestöbert werden.
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